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Herren Bezirksliga

TSV Blaubeuren : ASV Bellenberg 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Bachmaier beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom ASV Bellenberg, als Markus
Bachmaier sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Blaubeuren perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wollny und Bachmaier, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Blaubeuren ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ausreichend spielerische Mittel hatten Mayer / Streil letztlich an der Hand,
um sich gegen Kukofka / Schätz durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach einem Erfolg für
Schnalzger / Jungbauer sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Wollny
/ Kast letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im
Anschluss Stetter / Staudenmaier das Spiel gegen Bachmaier / Freymiller noch aus der Hand und
verloren mit 11:9, 10:12, 5:11, 8:11. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gegen Jochen Kast zeigte Stefan Mayer
hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Den Sieg von Sascha Wollny konnte Gerhard
Stetter im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 5:11, 11:6, 8:11, 8:
11 verlor Stephan Schnalzger seine Partie gegen Markus Bachmaier. Kaum was zu bestellen hatte
Karlheinz Jungbauer bei seinem 0:3 gegen Marc Kukofka. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. 11:9, 11:9,
12:14, 3:11, 11:6 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels als Frank Streil und Stefan
Freymiller. Es dauerte eine Weile, bis Niklas Staudenmaier seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oliver
Schätz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte Stefan
Mayer bei seiner Niederlage gegen Sascha Wollny. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Gerhard
Stetter bei seinem 3:1 gegen Jochen Kast doch überlegen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stephan Schnalzger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marc Kukofka. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Karlheinz Jungbauer hatte nachfolgend gegen Markus Bachmaier bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Blaubeuren die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ASV Bellenberg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Blaubeuren

Doppel: Mayer / Streil 1:0, Schnalzger / Jungbauer 0:1, Stetter / Staudenmaier 0:1 
Einzel: S. Mayer 1:1, G. Stetter 1:1, S. Schnalzger 0:2, K. Jungbauer 0:2, F. Streil 1:0, N.
Staudenmaier 0:1 
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 ASV Bellenberg
Doppel: Wollny / Kast 1:0, Kukofka / Schätz 0:1, Bachmaier / Freymiller 1:0 
Einzel: S. Wollny 2:0, J. Kast 0:2, M. Kukofka 2:0, M. Bachmaier 2:0, O. Schätz 1:0, S. Freymiller 0:1


